
VI. Meutkero^olis. Leit Ojibriu.

t^)aß Beit Gerbein, d. i. Weit Djibrm, identisch mit Eleutheropo-
Iis sey, ist höchst umsichtig und mühsam durch Robinson und Smith
bewiesen worden. Bekanntlichhatten Eusebius und Hieronymus
im Onomastiken die Lage von mehr als 20 Orten, durch Angabe
ihrer Entfernungen von dem einst so bedeutenden Eleutheropolis, be¬
stimmt. Sechs jener Orte fanden die Reisenden auf, nämlich:
Zarea, Bethsemes, Nezib, Jarmuk, Socho, Iedna. Die Entfernung
dieser, nach sehr verschiedenen Richtungen liegenden Orte von dem
gegenwärtigen Beit Djibrm stimmte ganz mit ihrer Entfernung
von Eleutheropolis, welche das Onomastiken angiebt. Hierauf grün¬
dete Robinson vorzüglich seinen Beweis der Identität von Eleutbe-
ropolis und Beit Djibrm. Dieser Beweis bezeugt nun zugleich die
Identität von Beit Gerbein und Eleutheropolisin unfern zwei
Verzeichnissen. Da ich in diesen Verzeichnissen aber schon mehrere
Synonyme nachgewiesen, woraus die stärkste Vermuthunghervor¬
geht, daß auch jene zwei Ortsnamen Synonyme seyen, so dürfen
wir vice versa behaupten, dies, aus Vergleichung der zwei Verzeich¬
nisse hervorgehende Resultat, zeuge für die Richtigkeit der Robinson-
schen Beweisführung.
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